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Lüdenscheid, den 07 .09.2026

An den Vorsitzenden des Ausschusses
für Umwelt und Klimaschutz

Herrn Björn Weiß

Einrichtung eines betreuten Taubenhauses und eines Stadttaubenmanagements

Sehr geehrter Herr Weiß,

folgenden Antrag bitten wir in der kommenden Sitzung des Ausschusses für Umwelt und
Kl i masch ut z zu beraten:

Beschlussvorschlag:

1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche Standorte in Lüdenscheid für die
Errichtung eines Taubenhauses geeignet sind

2. Welche Kosten entstehen für die Errichtung und Betreuung und welche entfallen (2.8.
durch Wegfall von Reinigungsmaßnahmen)?

3. welche Fördermöglichkeiten oder Kooperationsmodelle können genutzt werden?

Begründung:

Stadttauben gehören seit vielen Jahren zum Stadtbild vieler Kommunen- sie sind jedoch kein
von der Natur geschaffenes Problem, sondern oft eine unmittelbare Folge menschlichen
Handelns.

Als Nachkommen ehemaliger Haus- und Brieftauben wurden sie über Generationen vom
Menschen gezüchtet, genutzt und schließlich sich selbst überlassen. Die heute in unseren
Städten lebenden Täuben sind daher keine klassischen Wildtiere, sondern venruilderte
Haustiere.

Aus dieser besonderen Entstehungsgeschichte erwächst auch eine Verantwortung
unsererseits.

Gleichzeitig entstehen Konflikte durch Taubenkot, Verschmutzungen an Gebäuden sowie
Beschwerde n von Anwohnern u nd Gewerbetrei benden.

Erfahrungen zahlreicher Städte zeigen, dass reine Vergrämungs- oder
Vertreibungsmaßnahmen nicht zu einer nachhaltigen Lösung führen. Hungrige Tauben
suchen weiterhin nach Nahrung, vermehren sich und leben unter schlechten Bedingungen.

Stattdessen hat sich das Konzept betreuter Taubenhäuser als tierschutzgerechte und




